
Postulat «Kostenloser Schwimmbadeintritt für Obersiggenthaler Kinder in der
Sommerferienzeit»

Postulatstext:

Der Gemeinderat wird beauftragt, schulpflichtigen Kindern und Jugendlichen
der Gemeinde Obersiggenthal in den Sommerferien einen kostenlosen Zugang
zum Gartenbad Obersiggenthal zu ermöglichen.

Hintergrund und Begründung:
Die Sommerferien sind für Kinder und Jugendliche jeweils ein Moment der Erholung
und Ruhe vom Schulalltag. Nicht alle reisen in dieser Zeit an eine Feriendestination,
einige Kinder bleiben zuhause. Die Gründe hierfür können unterschiedlich sein:
berufstätige Eltern, hohen Ferienkosten, Staycation etc.
Gerade um daheimgebliebenen Kindern die Möglichkeit für sozialen Austausch und
Erholung zu bieten, ohne dass finanzielle Fragen eine Rolle spielen, ist der
kostenlose Schwimmbad-Eintritt für Obersiggenthaler Kinder und Jugendliche (im
Alter von 6 bis 16 Jahren) in der Zeit der Schulsommerferien ein erschwingliches und
sinnvolles Mittel. Er würde gleichzeitig die Attraktivität der Wohngemeinde erhöhen,
wie auch Familien mit tiefen und mittleren Einkommen entlasten. Die finanzpolitische
Lage der Gemeinde (mehrere positive Jahresabschlüsse in Millionenhöhe
nacheinander) lässt einen solchen Schritt zu. Die Ermöglichung dieser sinnstiftenden
Freizeit- und Sportaktivität würde klar zeigen, dass Gemeindepolitik eben auch
Ermöglichungspolitik und nicht nur Sparpolitik sein kann.

Mögliche Umsetzung und Kostenfolge:
Dem Gemeinderat soll die Art und Weise der Umsetzung eines «kostenlosen
Schwimmbadeintritts für Kinder und Jugendliche» grundsätzlich freistehen. Da aber
ein Wohngemeinde-Nachweis nötig ist, um vom Gratis-Schwimmbadeintritt
profitieren zu können, ist die Abrechnung via Einzeleintritte wenig zielführend und
nicht zweckmässig. Vielmehr würde sich ein «Sommerferien-Abo» anbieten: hierfür
müsste nur 1x der Wohngemeinde-Nachweis erbracht werden (analog zum
bestehenden Saison- oder Jahresabo).
Bei rund 1000 Obersiggenthaler Kindern und Jugendlichen im schulpflichtigen Alter
(6 bis 16 Jahre) und einem angenommenen Abo-Betrag von Fr. 20.- würden sich
jährliche Kosten von max. Fr. 20'000.- ergeben. Nicht eingerechnet sind hier allfällige
Zusatzeinnahmen durch Eltern, welche über den Gratis-Eintritt ihrer Kinder Einlass

ins HGB Obersiggenthal finden würden.
Allenfalls würde sich die Einführung eines Schüler:innen-Ausweises über die
gesamte Unter-, Mittel- und Oberstufe Obersiggenthals als Alternative anbieten.
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